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P R E S S E M I T T E I L U N G  
 
FDP Hochtaunus wählt neuen Kreisvorstand und Landes parteitagsdelegierte.  Henzler 

wirbt für Konzept der Mittelschule,  Ruppert wünsch t vertrauensvolle Zusammenarbeit 

mit Union im Bund.  

 

Bad Homburg. Die Hochtaunus Liberalen haben am Wochenende auf ihrer Jahreshauptver-

sammlung einen neuen Kreisvorstand sowie neue Parteitagsdelegierte und ihre Vertreter 

gewählt. Der Bundestagsabgeordnete Stefan Ruppert wurde in seinem Amt als Kreisvorsit-

zender bestätigt. Die Hessische Kultusministerin Dorothea Henzler und der Landtagsab-

geordnete Frank Blechschmidt werden die FDP Hochtaunus auch weiterhin als Landespar-

teitagsdelegierte vertreten.  

 

In seiner Rede resümierte Ruppert die Arbeit der vergangenen Jahre und dankte den Partei-

freunden für ihr langes politisches Engagement. Dieses habe der FDP Hochtaunus hervorra-

gende Wahlergebnisse beschert und Menschen an die Partei gebunden, die nicht dem viel-

fach beschworenen Klischee der angeblichen Wählerklientel entsprechen. Die SPD habe 

man dadurch hinter sich gelassen. Besonders betonte Ruppert die innere Geschlossenheit 

der FDP Hochtaunus.  

Bundespolitisch gestand Ruppert anfängliche Fehler der FDP bzw. der schwarz- gelben Re-

gierungskoalition ein. Die Mehrwertsteuersenkung in der Hotellerie etwa hätte in ein umfas-

sendes Konzept eingebunden, Personalentscheidungen besser durchdacht werden müssen. 

Jedoch dürfe man die bisherigen Erfolge, wie die Erhöhung des Kindergeldes und die Entlas-

tung gerade von kleineren und mittleren Einkommen, auch nicht kleinreden. Als strukturelles 

Problem der schwarz-gelben Regierung identifizierte Stefan Ruppert die weit verbreitete Auf-

fassung in der Union, das Regieren könne und solle so weitergehen wie zu Zeiten der gro-

ßen Koalition. Zum Erhalt einer solidarischen Gesellschaft, durch Wachstum und die Schaf-

fung von Arbeitsplätzen, sei jedoch nach Rupperts fester Überzeugung weitaus mehr nötig, 

als ein bloßes „weiter so“. Letztendlich müssten Union und FDP noch lernen, im Bund zu 

praktizieren, was im Hochtaunuskreis bereits eine Selbstverständlichkeit sei, „eine Ver-

trauensvolle Zusammenarbeit“.                

 



Mit einem Hinweis auf die Zusammenarbeit von FDP und CDU auf Landesebene schloss 

Kultusministerin Dorothea Henzler inhaltlich zunächst an Stefan Rupperts Rede an. Henzler 

betonte jedoch, dass die Zusammenarbeit in Wiesbaden deutlich geräuschloser vonstatten 

gehe, als in Berlin, trotz manch unterschiedlicher Auffassungen.   

„Ein Eingang, zwei Ausgänge“, so fasste die Kultusministerin  das kürzlich umgesetzte Kon-

zept der Mittelstufenschule zusammen, bei dem Haupt- und Realschüler eine gemeinsame 

Aufbaustufe bis zur Klasse 7 besuchen. Henzler betonte den hohen praktischen Bezug der 

Mittelschule, deren Hauptziel es sei den Schülern eine erfolgreiche Berufsausbildung im An-

schluss an ihren Schulabschluss zu ermöglichen. Forderungen nach einer Abschaffung der 

Hauptschule erteilte die Kultusministerin eine Absage. Gerade im Handwerksgewerbe, wo 

fünfzig Prozent der Auszubildenden über einen Hauptschulabschluss verfügen, sei dieser 

gewünscht und werde gebraucht.    

Zum Abschluss ihrer Rede setzte sich Dorothea Henzler mit der Finanzsituation des Landes 

Hessen auseinander. Angesichts einer Verschuldung von 34 Milliarden Euro, und einer Neu-

verschuldung im Haushaltsjahr 2010 von 3,4 Milliarden Euro, seien alle zum Sparen aufgeru-

fen. 

 

Die von Stefan Ruppert gelobte Geschlossenheit der Hochtaunus Liberalen wurde auch im 

Verlauf der Wahl der Delegierten, ihrer Stellvertreter und des Kreisvorstandes deutlich. Zügig 

und ohne Kampfkandidaturen verliefen die einzelnen Wahlgänge. Den bisherigen Kreisvor-

stand ergänzen Holger Grupe aus Kronberg und Dr. Gerhard Adler aus Königstein. Die An-

wesenden dankten Madeleine Kampf, die sich nach Jahrzehnten als Mitglied des Kreisvor-

standes politisch engagiert hat, und nicht erneut kandidieren wollte. Die bisherigen Delegier-

ten und Ersatzdelegierten wollten mehrheitlich erneut ihr bisheriges Amt ausüben. Der Bad 

Homburger Olaf Schmitt und der Friedrichsdorfer Jochen Kilp werden ihre FDP Hochtaunus  

demnächst zum ersten Mal als Delegierte auf einem Parteitag vertreten.  

 

 

Wahlergebnisse der Kreismitgliederversammlung (Jahr eshauptversammlung) der FDP 

Hochtaunus, vom 06.03.2010 

Landesparteitagsdelegierte  

Amt Name Vorname 
Ja-

Stimmen  
Delegierter Ruppert Dr. Stefan 73 
Delegierter Blechschmidt Dr. Frank 63 
Delegierter Lind Helmut 61 

Delegierter Müsse 
Dr. Wolf-
gang 60 

Delegierter Naas Dr. Stefan 55 
Delegierte Henzler Dorothea 54 
Delegierter Wittern Dr. Christa 52 



Delegierter Herbold Philipp 49 
Delegierte Raquet Sibylle 44 
Delegierter Dieke Gerold 42 
Delegierter Geurts Michael 39 
Delegierter Dommes Albrecht 38 
Delegierter Plumpe Erik 36 
Delegierter Voß Rainer 33 
Delegierter Schmitt Dr. Olaf H. 32 
Delegierter Klinz Dr. Wolf  28 
Delegierte Kolter Heike 28 
Delegierte Model Mona 28 
Delegierte Blaum Dr. Ursula 28 
Delegierter Kirstein Benedikt 27 

Ersatzdelegierte 
Ersatzdelegierter Grupe  Holger 36 
Ersatzdelegierte Kampf Madeleine 35 
Ersatzdelegierte Kuntsche Eva-Maria 32 
Ersatzdelegierte Kilp Jochen 31 
Ersatzdelegierter Opitz Dr. Rolf 29 
Ersatzdelegierter v. Oettingen Edgar 28 
Ersatzdelegierter Tauber Franz 28 
Delegierter Euler Rolf-Dieter 28 
Ersatzdelegierter Nägle Dr. Tobias 27 
Ersatzdelegierte Reuter Dagmar 27 
Ersatzdelegierter Schubert Jürgen 26 
Ersatzdelegierter Reinking Dr. Dietrich 25 
Ersatzdelegierter Imfang  Günter 25 
Ersatzdelegierter Degen Klaus-Dieter 23 
Ersatzdelegierte Adler Katja 21 
Ersatzdelegierter Göz Wolf 20 
Ersatzdelegierter Nündel Reinhard 19 
Ersatzdelegierte Weber Tanja 19 
Ersatzdelegierter Herrlein Heinrich 18 
Ersatzdelegierte Borgel Brigitte 17 

Kreisvorstand 
Kreisvorsitzender Ruppert Dr. Stefan 82 
Stv. Kreisvorsitzende Kolter Heike 86 
Stv. Kreisvorsitzen-
der Dommes Albrecht 86 
Schatzmeister Lind Helmut 84 
Europabeauftragter Springer Bertram 60 
1. Beisitzer Herbold Philipp 80 
Beisitzer Schwarze Corinna 74 
Beisitzer Naas Dr. Stefan 73 
Beisitzer Grupe  Holger 71 
Beisitzer Raquet Sibylle 70 
Beisitzer Euler Rolf-Dieter 69 
Beisitzer Kirstein Benedikt 65 
Beisitzer Geurts Michael 63 
Beisitzer Schmitt Dr. Olaf H. 62 
Beisitzer Adler Dr. Gerhard 60 
Beisitzer Schoppen Susanne 47 

 


